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Schaubericht der Viehschau
Wolfhalden - Lutzenberg
27. September 2019.
Bei schönem Herbstwetter, vor
einer grosser Zuschauerkulisse
sind sieben Bauerfamilien mit
insgesamt 265 Kühen, Rinder
und einem Stier farbenfroh
durchs Dorf aufmarschiert. Die
Schaubesucher waren begei-
stert von den verschieden ge-
schmückten Auffuhrvarianten.
Es war eine Augenweide. Einen
herzlichen Dank allen Helfern
für ihren grossen Einsatz, dass
auch dieses Jahr die Viehschau
als Erfolg in Erinnerung bleiben
wird! Der schön hergerichtete
Schauplatz mit Seesicht, der
schöne Schaubogen, die Markt-
stände, die Infotafel, die reich-

haltige Tombola, die
Schafschau und das Festzelt
unter Leitung von Thomas Inei-
chen und Mithilfe des TV Wolf-
halden, sowie das Rahmen-
programm begleitet mit Felix
Sonderegger am Mikrofon sorg-
ten für gute Stimmung. Alle
Trachtenkinder auf dem Vieh-
schauplatz bekamen einen
Fünflieber als Dank, für das
Auftreten in der Tracht.
Am Nachmittag bei den Vorfüh-
rungen wurden die Leistungsbe-
reitschaft der Tiere sowie die
Exterieurqualitäten sichtbar ge-
macht. Die Schöneuterwettbe-
werbe, Champion- und
Misstitel wurden unter Applaus
den stolzen Besitzer zugespro-
chen. Die Siegerinnen der 21

Abteilungen wurden vorgeführt
und die Züchterarbeit von unse-
ren Bauern gelobt. Die Darbie-
tungen erfreuten unsere
Zuschauer und machten beste
Werbung für die Landwirt-
schaft. Nach dem Nachmit-
tagsprogramm wurde im
Festzelt noch wacker gefach-
simpelt. Die Wärter und Helfer
der Bauernfamilien haben in-
zwischen die Tiere betriebswei-
se wieder zusammen
gebunden. Zügig um 16. Uhr
sind unsere Bauernfamilien und
Helfer friedlich, aber mit Stolz,
mit den preisgekrönten Tieren
heimwärts gezogen. Es freut
uns jedes Mal, wenn dabei Kul-
tur, Traditionen und Brauchtum
gelebt und gepflegt werden.

Im Namen der Schaukommissi-
on danke ich allen für den Be-
such an der Viehschau, es hat
uns geehrt. Im Festzelt wurde
nach dem Ablassen der Tiere zu
einer Schauchilbi eingeladen.
Nach und nach füllte sich das
Festzelt wieder. Mit Musik,
Preisverteilung und einem Ta-
gesrückblick, guten Nachtessen
von der Krone Wolfhalden und
dem Verlosen der Abendtom-
bola  mit dem Hauptpreis  und
gemütlichem Zusammensein
klang die Viehschau 2019 fried-
lich aus.

Herzlichen Dank und auf Wie-
dersehen bis zur nächsten Vieh-
schau in Wolfhalden  2020
Schaupräsident Eugen Schläpfer
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Umstellung Schulinformatik

Die Informatik erhält auch im
Bildungsbereich einen immer
wichtigeren Stellenwert. Lern-
inhalte werden inskünftig im-
mer häufiger durch interaktive
Anwendungen vermittelt.

Die Informatikgeräte der Mit-
telstufe gelangen nächstes Jahr
und diejenige der Oberstufe im
Jahr 2021 an das Ende der vor-

gesehenen Nutzungsdauer. Die
Schulkommission und der Ge-
meinderat haben sich deshalb
frühzeitig mit geeigneten Nach-
folgelösungen beschäftigt. Die
AR Informatik AG, als gemein-
sames Unternehmen des Kan-
tons AR und den
AR-Gemeinden hat dabei mit
ihrem gesamtheitlichen Ange-
bot überzeugt.

Voranschlag 2020 mit Steuerfusssenkung

Der Gemeinderat hat den Vor-
anschlag 2020 zuhanden der
Volksabstimmung vom 24. No-
vember 2019 verabschiedet.
Der Voranschlag 2020 der Er-
folgsrechnung rechnet mit ei-
nem Aufwand von Fr.
9'413'500.00 und einem Ertrag
von Fr. 9'087'100.00. Daraus
resultiert ein Aufwandübers-
chuss von Fr. 326'400.00. Der
Steuerfuss soll dabei von der
heutigen Höhe von 4,0 auf 3,9
Einheiten gesenkt werden.
Der Gemeinderat betrachtet
den Aufwandüberschuss in die-
ser Höhe als vertretbar, da auf-
grund der guten Vermögens-
lage bzw. der Schuldenfreiheit
unserer Gemeinde eine kurzfri-
stige Deckung zulasten des Ei-

genkapitals möglich ist. Mittel-
fristig und damit für künftige
Budgetierungen werden Vor-
kehrungen getroffen, welche
den mittelfristigen Ausgleich
des laufenden Haushalts sicher-
stellen.
Die Investitionsrechnung sieht
Nettoinvestitionen von Fr.
866'000.00 vor. Dabei fällt kei-
ne spezielle grössere Investition
an. Die Ausgaben sind auf mitt-
lere bis kleinere Projekte (Revi-
sion Ortsplanung, Schulraum-
planung, Fassadensanierung
Krone, Dorf 2, Leuchtenersatz
Strassenbeleuchtung, Erneue-
rung Steuerungssystem der
Wasserversorgung sowie klei-
nere Leitungserneuerungen)
verteilt.

Baubewilligungen

Die Baubewilligungskommission hat folgende Baubewilligungen
erteilt bzw. weitergeleitet:
● Einwohnergemeinde Wolfhalden, Dorf 36, 9427 Wolfhalden,

Ersatz Gas/Ölheizung durch Gasheizung, Parz. Nr. 928, Alte
Landstrasse 1115

●GRAVAG Energie AG, Industriestrasse 21, 9430 St. Margre-
then,  Neubau Erdgaszuleitung für Wohnhaus Nr. 30, Parz. Nr.
367, Hinterdorf

●Departement Bau und Volkswirtschaft, Kasernenstrasse 17a,
9102 Herisau, Sanierung Walderschliessung (Abschnitt Wolfhal-
den), Parz. Nr. 624, Altenstein?

●BHB Hausplan GmbH, Buechstiggass 1a, 9422 Staad, Neubau
Einfamilienhaus (Generationenhaus; 2 Wohnungen) mit Tiefga-
rage, Parz. Nr. 211, Mühltobel

● Einwohnergemeinde Wolfhalden, Dorf 36, 9427 Wolfhalden,
Erstellung zwei Halbunterflurbehälter, Parz. Nrn. 181 und 377,
Mühltobel und Luchten

Urnenabstimmung / Orientierungsversammlung

Der Voranschlag wird den
Stimmberechtigten am 24. No-
vember 2019 mit der Empfeh-
lung auf Zustimmung unter-
breitet. Die detaillierten Unter-
lagen zu den verschiedenen
Budgetpositionen können ab
21. Oktober 2019 auf

www.wolfhalden.ch bezogen
werden.
Am Mittwoch, 6. November
2019, 19.30 Uhr, informiert der
Gemeinderat im Gemeindesaal
Krone über die Details von Er-
folgs- und Investitionsrech-
nung.
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Handänderungen (Juli - September 2019) GRUNDBUCHAMT WOLFHALDEN

Revision Strassenreglement

Der Gemeinderat und die vor-
beratende Arbeitsgruppe ha-
ben sich eingehend mit der
Revision des kommunalen
Strassenreglements beschäf-
tigt, welche aufgrund eines

neuen kantonalen Strassenge-
setzes nötig wurde. Das Regle-
ment wird, zusammen mit dem
Voranschlag 2020, am 24. No-
vember 2019 der Volksabstim-
mung unterbreitet.

Geburten, Trauungen, Todesfälle:

Geburt:
● Niederer Marlon Manuel, geboren 01.08.2019, Sohn der

Niederer Rebecca Monika und des Niederer Daniel
● Mengisteab Msgana, Tochter der Teklehaimanot Ghebremedhn

Amleset und des Mengisteab Gilagabr

Sinnerfülltes Leben mit 50+minus? JA!
Fühlen Sie sich gestresst, erschöpft oder energielos?
Haben Sie einen Job oder leben Sie Ihre Berufung?
Fühlen Sie sich trotz Internet einsam?
Haben Sie immer mehr gesundheitliche Beschwerden?
Ist Ihre Partnerschaft unsicher oder schwierig?
Denken Sie manchmal: "War's das jetzt?"

Dann ist es Zeit für ein
lösungsorientiertes Coaching.
Dabei geht es nur um Lösungen.
Die beste Lösung für Ihre Situation kennen nur Sie.
Ich helfe Ihnen dabei, sie zu finden, und Sie gestalten
Ihr neues, farbiges, sinnerfülltes Leben.

Kostenloses Erstgespräch bei:
Tonia Schiftan Kyburz, Diplom-Psychologin
Lebau 13, 9428 Walzenhausen
Tel. 0041 - 71 - 670  1  670
www.lichtblickinsel.ch, tonia@lichtblickinsel.ch
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Im Nebel ruhet noch die Welt/ noch träumen Wald und Wiesen;/ bald siehst du, wenn der
Schleier fällt,/ den blauen Himmel unverstellt,/ herbstkräftig die gedämpfte Welt/ in
warmem Golde fliessen. (Eduard Mörike)
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Einladung zur Informationsver-
anstaltung der Gruppe" Betrof-
fene Bürger Bodensee"
Die Mobilfunkproblematik, das
heisst die gesundheitlichen Fol-
gen davon, beschäftigen Wis-
senschaftler, Ärzte, Politiker
und Umweltschützer schon seit
vielen Jahren. Es sind hunderte
von Abhandlungen und Berich-
te über mögliche Schädigungen
sowohl beim Menschen wie
auch bei Tieren und Pflanzen
erstellt worden. Das Hauptpro-
blem liegt im finanziellen Be-
reich. Die Anbieter wollen ihre
Produkte und Dienstleistungen
anbieten und ausbauen. Daher
stehen sie sehr kritisch und
zurückhaltend den negativen

Berichten gegenüber und be-
haupten, die Risiken seien nicht
so gross, dafür überwiegen die
positiven wirtschaftlichen As-
pekte. Der jetzige Ausbau zur
fünften Generation (5G) ver-
schärft die Diskussion erheb-
lich. Grund dafür ist der
gesundheitliche Aspekt, aber
auch die biologischen Folgen
für unsere Umwelt. Die Strah-
lenbelastung durch 5G ist um
ein Vielfaches höher und be-
wegt sich im Bereich einer
Strahlenwaffe. Für den Handy-
gebrauch wäre diese Technolo-
gie nicht nötig, doch
hinsichtlich der technischen
Entwicklung im Bereich der Ro-
botik, der Steuerungen und der

allumfassenden Vernetzung
von elektronischen Systemen
eröffnet die 5G Technologie
ungeahnte Möglichkeiten. Die
Gefahr aus dieser 5G Technolo-
gie führt zu hitzigen Diskussio-
nen und daraus resultierend zu
Moratorien, das heisst "aufs Eis
legen" des Ausbaues. Zum Bei-
spiel in den Kantonen Genf und
Jura, aber auch ganze Länder
wie Australien setzen den Aus-
bau aus. Die Information der
Anbieter ist kaum vorhanden
oder nur beschwichtigend. Die
Politik hält sich weitgehend vor-
nehm heraus, wobei die Bewil-
ligung für den Ausbau schon
vorliegt. Statt wichtige offene
Fragen zu klären, wird die 5G-

Technologie mit Hochdruck vor-
angetrieben. Aber es mehren
sich Stimmen, die vor den Ge-
fahren warnen. Vor kurzem
unterzeichneten 230 Ärzte und
Wissenschaftler aus über 40
Ländern den "5G-Appell" Sie
fordern darin ein Moratorium.

Freitag, 8. November 2019 um
20.00 Uhr in der Linde Heiden.
Informationen, insbesondere
über die gesundheitlichen As-
pekte dieser neuen Technolo-
gie 5G, mit dem namhaften
Referenten, Dr.med. Vittorio
von Toenges sowie weiteren
Referenten. Reservationen
via Email:
tomschmid307@gmail.com
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Strahlung durch Mobilfunk, Wlan und Schnurlose Telefone betrifft uns Alle!

Aufruf: Terre des hommes Sammelaktion in Wolfhalden

Es ist wieder soweit: Am Sams-
tag, dem 23. November 2019
zwischen 9:30 und 12:00 Uhr
werden die Religionsschüler aus
dem ökumenischen Unterricht
zu Gunsten von Terre des
hommes durch die Strassen
ziehen. Unter der Leitung von
Esther Züst geben die Relischü-
ler der 4. Klasse ihre Schuhputz-

künste zum Besten und
verkaufen mit ihren Bauchläden
verschiedenste Artikel, darun-
ter selbst gebackene Kekse,
gebrannte Mandeln und weite-
re selbst hergestellte Waren.
Natürlich wäre es schade, wenn
diese grosse Arbeit umsonst
gemacht würde. Daher bitten
wir Sie, im Namen der Religions-

schüler und der Stiftung Terre
des hommes, die Strassenkin-
der in Not zu unterstützen und
mitzuhelfen, ihnen eine bessere
Zukunft zu ermöglichen. Ma-
chen Sie doch an jenem Sams-
tagmorgen einen Abstecher auf
den Wolfhäldler Dorfplatz, und
überzeugen sie sich selbst von
den Fertigkeiten und Bemühun-

gen der Schüler! Wir besuchen
Sie auch gerne bei Ihnen zu
Hause und bieten unsere Ware
an.
Im Namen der Religionsschüler
und der Stiftung Terre des
hommes bedanken wir uns
schon jetzt für Ihre Mithilfe!

 Religionsschüler mit Esther Züst
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Amtseinsetzung unseres neuen Pfarrers Daniel Kiefer

Für eine kurze Zeit ist nun Wolf-
halden aktuell mit zwei Pfarrern
gesegnet. Im Rahmen des Ern-
tedank-Gottesdienstes wurde
Ende September die offizielle
Amtseinsetzung unseres neuen
Dorfpfarrers gefeiert oder wie
Koni Bruderer, Präsident der
evangelisch-reformierten Lan-
deskirche beider Appenzell, es
ausdrückte, unser neuer Pfarrer
"eingestallt". Der feierliche Got-
tesdienst wurde nebst Daniel
Kiefer von Esther Züst und der
2. Klasse mitgestaltet. Die Schü-
lerInnen brachten unter ande-
rem zum Ausdruck, wie denn
der neue Pfarrer sein sollte und
was sie sich von ihm wünschen.

Von "Er soll auf unsere Umwelt
achten", über "Er soll viel be-
ten" bis "Er soll bei uns im
Religionsunterricht Geschich-
ten erzählen und Guetsli vorbei-
bringen" war alles dabei.
Pfarrer Daniel Kiefer wird gefor-
dert sein!
Debora Egli, Präsidentin der
evangelische Kirchgemeinde
Wolfhalden, hiess Daniel Kiefer
nochmals herzlich willkommen
und wünschte ihm mit einem
Präsent im Namen der ganzen
Kirchenvorsteherschaft einen
erfolgreichen Start. Untermalt
wurden die Feierlichkeiten von
diversen Grussbotschaften und
Glückwünschen aus dem Ge-

meinderat und den zahlreich
erschienenen Kollegen und Kol-
leginnen der umliegenden
Kirchgemeinden. Auch sie lies-
sen es sich nicht nehmen, den
neuen Pfarrer an seiner neuen
Arbeitsstätte herzlich willkom-
men zu heissen und ihn mit
vielen netten Gesten, guten
Gedanken und kleinen Präsen-
ten für seine kommende Tätig-
keit und bestimmt auch für sein
leibliches Wohl auszustatten.
Anschliessend an den Gottes-

dienst bot sich die Möglichkeit
während eines Apéros mit di-
versen Köstlichkeiten aus Wolf-
halden und Umgebung mit
Pfarrer Daniel Kiefer ins Ge-
spräch zu kommen, noch etwas
mit den Gottesdienstbesuche-
rInnen zu plaudern oder einfach
nur das schöne Wetter zu ge-
niessen.
Für die Kirchenvorsteherschaft
der Evangelisch - reformierten
Kirchgemeinde Wolfhalden:

Miriam Sieber

9427 Wolfhalden Mühltobel 514 071 888 88 05

9426 Lutzenberg Brenden 845 079 949 33 35

e-mail: ph.hohl@bluewin.ch
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Seit 40 Jahren werden in der zur
Feindrahtweberei G. Bopp + Co.
AG, Wolfhalden, gehörenden
Filinox AG Drähte produziert,
die mittels eines Ziehprozesses
einen Feinheitsgrad erreichen,
der teilweise viermal dünner ist
als ein menschliches Haar. Die
Drähte werden anschliessend
zu hochpräzisen Geweben für
verschiedenste Anwendungen
verarbeitet.

Die 1881 gegründete G. Bopp &
Co. AG, Zürich-Affoltern, eröff-
nete 1956 im Mühltobel, Wolf-
halden, in einem eigens
erstellten Industriegebäude ei-
ne Feindrahtweberei. Während
am Hauptsitz die Bereiche Kon-
fektion und Verkauf angesiedelt
sind, wird in Wolfhalden Draht-

gewebe produziert. Grund für
die Wahl Wolfhaldens vor über
60 Jahren war das webereitech-
nische Grundwissen der dama-
ligen Bevölkerung, die ihr
Auskommen zu einem guten
Teil mit Tätigkeiten in der Sei-
denweberei bestritt.

Grosse Nachfrage
Die steigende Nachfrage nach
Geweben unterschiedlichster
Feinheitsgrade für Filterzwecke
aller Art (Wasser, Abwasser),
Siebdruck und stark zuneh-
mend für die Mikroelektronik
führte zu Engpässen in der Ver-
sorgung mit  feinsten Drähten.
Deshalb wurde mit der 1979
erfolgten Gründung der Toch-
terfirma Filinox AG und dem
Bau eines weiteren Fabrikge-

bäudes die Herstellung der
Feinstdrähte in Eigenregie mög-
lich. So konnten die Abstim-
mung zwischen den beiden
Abteilungen Weberei und
Drahtproduktion optimiert und
die Entscheidungswege kurz
gehalten werden.

Diamanten als wertvolle Helfer
Ausgangsmaterial für die Fein-
Drahtzieherei sind vorwiegend
Drähte aus rostfreiem Edelstahl
mit einem Durchmesser von 0,9
Millimeter. Im sogenannten
Ziehprozess wird der Draht in
zwei Schritten durch Diamanten
geführt und extrem in die Länge
gezogen. Mit diesem Vorgang
wird eine Verdünnung um ein
Vielfaches erzielt. Dabei ent-
spricht die Öffnung im Zentrum
des Diamanten dem Durchmes-
ser des gewünschten Fein-

drahts. Vorgängig wird mit der
im Unternehmen erfolgenden
Politur der Naturedelsteine auf
die gewünschte Durchmesser-
Öffnung eine weitere Präzisi-
onsarbeit geleistet.

115 Beschäftigte
"Bopp und Filinox bieten ge-
samthaft 115 Arbeitsplätze",
erklärt Willi Langenegger, der
seit 2009 Betriebsleiter der G.
Bopp + Co AG und seit 2010
Geschäftsleitungsmitglied der
Filinox AG ist. "90 Prozent der
Gewebe sind für den Export
bestimmt, wobei sich unsere
Hauptkunden in den USA, aber
auch in China, Japan und Südko-
rea befinden. Der Marktanteil
in der Schweiz liegt bei lediglich
zehn Prozent der Gesamtpro-
duktion. Wir sind bis auf weite-
res voll ausgelastet, und die
künftige Geschäftsentwicklung
beurteilen wir positiv."

Bilder+Text: Peter Eggenberger

Haardünne Drähte sind ihre Kompetenz: 40 Jahre Filinox AG, Wolfhalden

Geschäftsführer Will Langenegger (rechts) und Filinox Bereichsleiter
Reinhard Rieser begutachten einen der Arbeitsabläufe in der Feindraht-
zieherei. (Auf dem Bild fehlt Smajo Pjanic, Produktionsleiter Drahtherstel-
lung)

40 Jahre alt: Das an die Webereifabrik angegliederte Filinox-Industriege-
bäude wurde 1979 bezogen.



…nahmen am 21. und 22. Sep-
tember 2019 am eidgenössi-
schen Jugendmusikfest in
Burgdorf teil und holten den
Schweizermeistertitel ihrer Ka-
tegorie in der Parademusik.
"Silber" für Konzertvortrag
Nach dem Einspielen nahmen
die angespannten Musikantin-
nen und Musikanten am Sams-
tagnachmittag im Konzertlokal
Platz und richteten sich für den
Konzertvortrag ein. Das Aufga-
bestück "Overture to a Jubilee",
welches der Organisator aus-
wählte, war zuerst an der Rei-
he. Nach einem Jurywechsel
gab das Korps unter der Leitung
der neuen Dirigentin Maria
Sturm das Selbstwahlstück "Sa
Musica" zum Besten. Die Jury
belohnte die beiden Vorträge
mit einer sehr guten Bewertung
von 84.67 Punkten, was dem
Prädikat Silber entspricht. Auf

der Rangliste ist dies der elfte
Rang von 26 Jugendmusiken in
der Kategorie Unterstufe.
Schweizermeister in der Para-
demusik
Unter der Stabführung von To-
bias Braunwalder stellte sich
die Jugendmusik Heiden am
Sonntag in der Kategorie Small
der Parademusikkonkurrenz.
Die Experten gaben der Jugend-
musik 85.66 von 100 möglichen
Punkten. Mit diesem Resultat
marschierten das Korps und die
Tambouren erstmals in der Ver-
einsgeschichte auf den ersten
Platz.
Adventskonzert am
1. Dezember 2019
Diese Resultate zeigen, dass die
Jugendmusik Heiden einen
wichtigen Beitrag zur Ausbil-
dung des Blasmusiknachwuch-
ses in der Region beiträgt. Alle
drei Formationen der Jugend-
musik Heiden sind am Sonntag,
1. Dezember 2019, um 18.00
Uhr am Adventskonzert in der
evangelischen Kirche in Heiden
zu hören. Die Musikantinnen
und Musikanten freuen sich auf
Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei.
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Korps und Tambouren der Jugendmusik Heiden… Wertvolle Dienstleistung im Vorderland:

Nachfolge "Schlüssel Eugster"
geregelt
"Sind wir froh, dass dieses Ge-
schäft erhalten bleibt…!" Dieser
vielgehörte Kommentar gilt der
guten Nachfolge-Regelung des
einzigen Schlüsseldienstes in
der Region Vorderland.
Vor der verschlossenen Haustü-
re stehen und der Schlüssel
unauffindbar… In solchen Fällen
war Franz Eugster zur Stelle, der
sich 1989 mit der Eröffnung
eines Schlüssel-Fachgeschäftes
in Heiden selbständig gemacht

hatte. Mit Stephan Bischof,
Grub AR, konnte die Nachfolge
gut und nahtlos geregelt wer-
den. Nach Ausbildungen in der
Autobranche absolvierte Bi-
schof das Studium zum Elektro-
ingenieur. Später machte er
sich im anspruchsvollen Bereich
der Fahrzeugzulassung selb-
ständig. "Diesen Bereich werde
ich bis auf weiteres beibehal-
ten, und ich freue mich auf die
zusätzliche Herausforderung."
Zum Tätigkeitsfeld gehören die
Bereiche Schliess-Systeme,
Nachschlüssel, TürÖffnungsd-
ienst, Schlossreparaturen und
kompetente Beratung. Geöff-
net ist das Geschäft "Schlüssel
Eugster" im ehemaligen Restau-
rant "Schweizerbund" an der
Werdstrasse 2 von Dienstag bis
Freitag von 8 - 12 und 13.30 -
18.30 Uhr.

Bild+Text: Peter Eggenberger

Freitag
Samstag
Sonntag

22. November
23. November
24. November

Lukas Stocker ●  Sonder 645 ●  9427 Wolfhalden

Mobil 079 - 405 63 20 ● Telefon 071 - 890 03 27
Fax 071 - 890 03 28 ● stocker_lukas@hotmail.com

eidg. Dipl.
Plattenlegerchefin
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30 Jahre Engagement für die Kultur

Die Ausserrhodische Kulturstif-
tung lädt zum Jubiläumsfest:
am 9. November  von 12 bis 24
Uhr im Zeughaus Teufen.
1989 wurde die Ausserrhodi-
sche Kulturstiftung gegründet -
30 Jahre später soll das Jubilä-
um gebührend gefeiert werden.
Am 9. November öffnet sich das
Zeughaus Teufen von 12 bis 24
Uhr und wird zur Bühne für
Kurzauftritte, künstlerische In-
terventionen, Austausch und
Diskussionen. Kulturschaffende
und das Publikum sind eingela-
den, sich auf unkomplizierte
Weise zu begegnen.
Kultur auf der Drehbühne
Herzstück der Veranstaltung ist
eine sich langsam drehenden
Plattform in der Mitte des Zeug-
hauses. Im 20-Minuten-Takt
wird es dort 30 mal eine kurze
Darbietung à drei Minuten ge-
ben. Akteure auf dieser Platt-
form sind Künstlerinnen und
Künstler, die von der Kulturstif-
tung gefördert wurden, sowie
Persönlichkeiten der Politik und
der Kulturstiftung. Ob Rede,
musikalische Darbietung, Tanz
oder Kunstperformance: Die
Künstlerinnen und Künstler aus

allen Sparten sind frei, wie sie
ihren Auftritt gestalten.
Buttomat und

Jubiläumsedition
Parallel dazu ist der Buttomat
zu Gast. Der Buttomat ist eine
eigensinnige Zeichenmaschine,
die von einem Kollektiv junger
Illustratorinnen und Illustrato-
ren betrieben wird. Die Gäste
sind eingeladen, Lieblingswör-
ter auf einen Zettel zu schrei-
ben und damit den Automaten
zu füttern. Elektrisch ist an der
Maschine aber nichts: Im In-
nern des Buttomaten sitzen
sitzen vielmehr Zeichnerinnen
und Zeichner, teils ihrerseits
ausgezeichnet von der Ausser-
rhoder Kulturstiftung, die die
Begriffe illustrieren und zu indi-
viduellen Buttons verarbeiten.

Die Zahl 30 prägt auch die Edi-
tion, welche die Kulturstiftung
aus Anlass des Jubiläums her-
ausgibt. 30 Kunst- und Wort-
schaffende haben je einen
künstlerischen Beitrag zur Ver-
fügung gestellt, präsentiert in
einer eigens dafür geschaffenen
Box.
Bar und Konzerte

An der Bar bedienen Mitglieder
der Fachgruppen und des Stif-
tungsrats, für das Essen sorgen
im Wechsel Freunde der Kultur-
stiftung. Im Abendprogramm
ab circa 21 Uhr spielen die
Bands Déjan von Joana Obieta
und Rondom zum Zuhören und
Tanzen auf. Durch den gesam-
ten Anlass führt der prominen-
te Spoken-Word-Künstler
Renato Kaiser. Der Eintritt ist
frei.
30 Jahre Künstlerförderung
1989 gegründet, hat die Ausser-
rhodische Kulturstiftung in den
drei Jahrzehnten weit über hun-
dert Kunstschaffende aller
Sparten mit Werkbeiträgen aus-
gezeichnet. Juriert wird regel-
mässig in den Sparten Bildende
Kunst und Architektur, Musik,
Angewandte Kunst sowie Lite-
ratur, Theater und Tanz, gele-
gentlich werden auch
Filmarbeiten gefördert. Seit ei-
nigen Jahren vergeben Kanton
und Kulturstiftung zudem Artist-
in-Residence-Stipendien.

Zweck der Kulturstiftung ist die
Förderung des zeitgenössischen
Kunstschaffens und dessen Ver-

mittlung. Seit der Schaffung
eines kantonalen Kulturgeset-
zes ist die Kulturstiftung vorran-
gig für die Personenförderung
zuständig, während das Amt für
Kultur Projekte und Institutio-
nen betreut und fördert.

Neben dem "Kerngeschäft" der
Vergabe von Werkbeiträgen hat
die Kulturstiftung eine Reihe
von eigenen Projekte durchge-
führt, die jeweils Übersichtscha-
rakter hatten. Dazu gehörten
die Baukultur-Recherche "Bau-
en im Dorf", die Ausstellungs-
projekte "Hitz ond Brand" und
"A discretion", die Design-Publi-
kation "Feuilles", ein Mento-
ring-Projekt für junge
Musikerinnen und Musiker
oder die Herausgabe der "Ap-
penzeller Anthologie". (KS)

Jubiläumsfest 30 Jahre Ausser-
rhodische Kulturstiftung: 9. No-
vember, 12-24 Uhr, Zeughaus
Teufen

Weitere Informationen:
ar-kulturstiftung.ch/dasfest
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Buchtip des Monats

München. Ein Tag wie jeder
andere. Die Dogwalkerin Mia

bringt Coco, den Pudel ihrer
schwer kranken Kundin Berna,
zurück. Die alte Dame erwartet
sie bereits an der Tür, sie wirkt
benommen und fahrig, behaup-
tet, ihr Neffe sei zu Besuch, und
schickt Mia mit der Bitte fort, in
zwei Stunden noch einmal wie-
derzukommen.
Später reagiert sie jedoch nicht
auf ihr Klingeln. Alarmiert
dringt Mia in das Haus ein und
findet dort Spuren einer hefti-
gen Auseinandersetzung. Sie
entdeckt Berna, die erdrosselt
in ihrem Bett liegt. Von diesem
Moment an ist sie für die Polizei
eine wichtige Zeugin – und für
den Täter eine ernst zu neh-
mende Gefahr.

Kino Heiden

ÖFFNUNGSZEITEN Bibliothek:
Dienstag: 15:30 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 17:00 bis 18:30 Uhr
Samstag 9:00 bis 10:30 Uhr

Freitag 29. November.

Eisen und Metall

Sammlung
NICHT VERGESSEN

Mittwoch, 06. 11. 2019HäckseltourAnmeldungen bis12 Uhr vom VortagTel. 071 890 02 08 oderadwidmer@bluewin.ch

Malereiwerkstatt
Pivac GmbH
+41 79 769 03 58
malerei@pivac.ch

M a l e r a r b e i t e n  •  N a t u r f a r b e n
S p a c h t e l t e c h n i k  •  T a p e z i e r e n

Inhaber M. Pivac
Vorderdorfstrasse 58
9427 Wolfhalden
www.pivac.ch

Wann Datum Uhrzeit Wer Was Wo

Mo. 04. Nov. 09.00 -11.00 Uhr Pro Juventute Mütter / Väterberatung
Tel. Anmeldung: 077 437 44 15 im Dorfschulhaus

Mi. 06. Nov. 20.00 Uhr Leseg. Tanne öffentliche Versammlung Rest. Krone

Mi. 13. Nov. 19.00 Uhr Samariter Ver. Wolfhalden Betreuung / Protokoll / Verbände Volg Wolfhalden

So. 17. Nov. 18.00 Uhr Kultur in der Kirche Kai Kimoto & Swing Kids Kirche Wolfhalden

Mo. 18. Nov. 20.00 Uhr Leseg. Aussertobel Versammlung Mathias Tobler

Do. 28. Nov. 11.45 Uhr Frauenverein Z’mittag für Seniorinnen und Senioren Kronesaal

Fr. 29. Nov. Ab 17.00 Uhr Verein Augsti Weihnachtsmarkt Augsti 2019 Augsti

Sa. 30. Nov. Ab 14.00 Uhr Verein Augsti Weihnachtsmarkt Augsti 2019 Augsti

Jeden Dienstag und Donnerstag Waldspielgruppe Wölfli von 08.45 -11.15 Uhr Anmelden zum Reinschnuppern 071 534 77 65

Ortsmuseum und Brockenstube Wolfhalden machen Winterpause


